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Gemeinde Kronsmoor 
 
 
Gremium 
Gemeindevertretung 
 
 
Tag                                      Beginn                                            Ende 
 
06.12.2010 19.30 Uhr 20.55 Uhr 
 
Ort 
Moordörperhuus, Dörpstraat 14, 
25597 Westermoor 
 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Pro-
tokolls sind. 

 
 
 
 
 

gez. Kock-Evers 
Vorsitzender 

 
 
 
 
 

gez. Kurth 
Protokollführer 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
 
 
zum Protokoll der Sitzung  
der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Kronsmoor 
 
am 06.12.2010 
 
 

anwesend 
 
               ja                        nein 
 

 
Gemeindevertreter: 
 

 
 

 
 

 
Kock-Evers, Adolf - Bürgermeister - 

 
X 

 

 
Panke, Wolfgang 

 
X 

 

 
Maas, Axel 

 
X 

 

 
Magens-Greve, Rainer 

 
X 

 

 
Ralfs, Heiko 

 
X 

 

 
Rehder, Hans-Diedrich 

 
X 

 

 
de Vries, Herbert 

 
X 

 

 
 

  

 
 

  

 
Ferner anwesend: 
 
 
 
 
 

Herr Kurth als Protokollführer 
 

 



Gemeinde Kronsmoor 25597 Kronsmoor, den 16.11.2010 
   - Der Bürgermeister - 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

E i n l a d u n g 
 

 
Zu der am Montag, d. 06.12.2010 um 19.30 Uhr im Moordörperhuus, Dörpstraat 14 in 
Westermoor, stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Kronsmoor 
wird hiermit eingeladen. 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

1. Anträge zur Tagesordnung 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Mitteilungen des Bürgermeister 
4. Ehrung eines Gemeindevertreters 
5. Genehmigungsverfahren nach § 16 BImSchG zur Erhöhung des Abfallanteiles 

für die Feuerungswärmeleistung des Drehofens 11 der Fa. Holcim 
 hier: Beauftragung eines Fachberaters 
 - beigef. Drucks. Nr. 5/2010 - 
6. Bericht über die über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 

2010  
 - beigef. Drucks. Nr. 6/2010 - 
7. Erlass der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahr 2011 einschl. Investitions-

planung 
 - s. Anlage - 
8. Mitteilungen und Anfragen 

 
 
 
 
gez. Kock-Evers 
- Bürgermeister - 



Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfä-
higkeit der Gemeindevertretung fest. 
 
Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 2: Einwohnerfragestunde 
 
• Eine Einwohnerin fragt nach, warum eher auswärtige Kinder zum Kinderausflug 

mitgenommen werden, als unter 6-jährige aus der Gemeinde Kronsmoor. 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung beantworten die Frage damit, dass sie 
damals beschlossen haben, Kinder erst ab 6 Jahren (schulpflichtige Kinder) mit-
zunehmen, da die Beaufsichtigung von jüngeren Kindern schwer zu gewährleis-
ten ist. An dem Beschluss möchte die Gemeindevertretung auch weiterhin fest-
halten. Vielleicht müsste aber mal darüber nachgedacht werden, ob auswärtige 
Kinder einen höheren Beitrag leisten sollten.   
 

• Die gleiche Einwohnerin lobt Herrn Ralfs für die Erstellung und Verteilung des 
Gemeindebriefes. 

 
 
Zu Pkt. 3: Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
• Anfang November 2010 gründeten 102 der 112 Steinburger Gemeinden den 

Zweckverband „Breitbandversorgung Kreis Steinburg“. 
 

• Bürgermeister Kock-Evers berichtet über die Verbandsversammlung des Wege-
unterhaltungsverbandes Schleswig-Holstein vom 01.12.2010. 

 
 
Zu Pkt. 4: Ehrung eines Gemeindevertreters 
 
Axel Maas ist seit dem 01.04.1990 Gemeindevertreter. Der Bürgermeister bedankt 
sich für die 20 Jahre Gemeindearbeit. Den Gutschein dafür wird der Bürgermeister in 
den nächsten Tagen persönlich bei Herrn Maas vorbeibringen. 
 
 
Zu Pkt. 5: Genehmigungsverfahren nach § 16 BImSchG zur Erhöhung des 
  Abfallanteiles für die Feuerwärmeleistung des Drehofens 11 der 
  Fa. Holcim  
  hier: Beauftragung eines Fachberaters. 
 
Prinzipiell sind die Gemeindevertreter sich einig, dass ein Fachberater beauftragt 
werden soll. Es ist aber noch über einen anderen Verteilungsschlüssel zu diskutie-
ren. Weiterhin soll eine Info-Veranstaltung für alle betroffenen Gemeinden (für die 
Gemeindevertretungen) im Moordörperhuus stattfinden. Die Verwaltung wird gebe-
ten, zeitnah eine Veranstaltung zu organisieren. 
 
Beschluss: 
 
Der Kostenanteil der Gemeinde Kronsmoor  für einen Fachberater soll die Summe 
von 1.000,00 € nicht übersteigen. 
In den Haushalt 2011 werden Finanzmittel in Höhe von 1.000,00 € eingestellt.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 



 
Zu Pkt. 6: Bericht über die über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
  im Haushaltsjahr 2010 
 
Die in der Drucks.-Nr. 6/2010 aufgeführten über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
im Haushaltsjahr 2010 (lfd. Nr. 8 - 12 und 14) werden gemäß § 82 GO zur Kenntnis 
genommen. 
Die Eilentscheidungen zu den lfd.-Nr. 6, 7, 13 und 15 werden genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: -Einstimmig - 
 
 
Zu Pkt. 7: Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 einschl. 

Investitionsplanung 
 
Allen Gemeindevertretern liegt der Entwurf des Haushaltsplanes für das Haushalts-
jahr 2011 vor. Herr Kurth erläutert die einzelnen Veranschlagungen. 
 
Veränderungen zum Entwurf ergeben sich aus der beigefügten Veränderungsliste. 
 

Produkt-
konto Bezeichnung

Bisheriger
Ansatz

Neuer
Ansatz Differenz

Ertrag Ergebnishaushalt

61100.4021000 Gem. Anteil Einkommensteuer 30.600 32.600 2.000

2.000

Aufwand Ergebnishaushalt
 

33101.5318000 Förd. Träger Wohlfahrtspflege 200 100 -100
36202.5317010 Zuschüsse Jugendfahrten 1.000 700 -300
56100.5431000 Umweltschutmaßnahmen 900 1.000 100

-300

Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit  

keine Änderungen 0 0 0

0

Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit  

keine Änderungen 0 0 0

0

Summe Veränderungen

Summe Veränderungen

Veränderungen zum Entwurf (Stand 15.11.2010)

Summe Veränderungen

Summe Veränderungen

des Haushaltsplanes 2011 Kronsmoor

 



Beschluss: 
 
Die anliegende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Kronsmoor für das Haushaltsjahr 2011 

 
Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung  
vom 06.12.2010 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird 
 

1. im Ergebnisplan mit 

 einem Gesamtbetrag der Erträge auf                                                                       124.800 € 
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf                                                           196.400 € 
 einem Jahresfehlbetrag                                                                                              71.600 € 
 
 
2. im Finanzplan mit 

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit           124.800 € 
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit          195.800 € 
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit  

 und der Finanzierungstätigkeit auf                                                                                       0 € 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 

 und der Finanzierungstätigkeit auf                                                                                2.100 € 

 

festgesetzt. 
§ 2 

Es werden festgesetzt: 
 
1. Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf                            0,18 Stellen. 
 

§ 3 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 
 a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe  (Grundsteuer A)                                    260 % 
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)                                                                        260 % 
2. Gewerbesteuer                                                                                                               350 % 

 
§ 4 

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen und  
Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin ihre oder  
der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d  Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 € 
 

§ 5 
 
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaßnahmen Investitionen oder Investitions-
förderungsmaßnahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für Investitionen oder Investitionsförde-
rungsmaßnahmen mindestens 1.000 € beträgt. 
 
Kronsmoor, den 

                                                                                                  -Bürgermeister-                                                                                    



 
 

 
 
Zu Pkt. 8: Mitteilungen und Anfragen 
 
• Herr Maaß berichtet über ein Treffen der Gruppe Moordörperhuus, in der über die 

Erneuerung des Saalbodens entschieden wurde. Mit der Erneuerung soll nach 
dem Kinderfest begonnen werden. Haushaltsmittel sind dafür im Haushalt 2011 
eingeplant. 
 

• Die Reparatur der Bushaltestelle soll 900,00 € - 1.000,00 € betragen. Der Unfall-
Verursacher ist bekannt. 
 

• Herr Magens-Greve beschwert sich über zu heißes Duschwasser in der Schul-
sporthalle. Das Wasser soll brühend heiß sein. Die Temperatur ist vorgegeben. 
Als Nutzer kann man manuell nichts verändern. Der Hausmeisterin soll das Prob-
lem bekannt sein. So ist das jedenfalls nicht weiter hinnehmbar. Herr Magens-
Greve verlangt vom Schulverbandsvorsteher, dass der Mangel beseitigt wird. 
Sollte es dabei Probleme  geben, verlangt Herr Magens-Greve eine schriftliche 
Erklärung des Schulverbandsvorstehers. 
 

• Die Gemeinde Kronsmoor muss noch einen öffentlich-rechtlichen Vertrag mit dem 
Sielverband Kronsmoor bezüglich der Übernahme der Unterhaltungspflicht für die 
Sielverbandsleitungen abschließen. 
 

• Die Gemeindevertretung ist sich einig, dass die Gemeinde Kronsmoor an der Ak-
tion „Sauberes Schleswig-Holstein 2011“ am 26. März 2011 teilnimmt. Anschlie-
ßend soll gegrillt werden.    
 

• Bürgermeister Kock-Evers berichtet, dass die Gemeinde Westermoor darum bit-
tet, dass die gemeinsame Fahrrad-Tour in 2011 von der Gemeinde Kronsmoor 
organisiert wird. 

 
 


